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vom ſozialdemokratiſchen
Parteitag

yertrauensvotum für die ſozialdemokratiſchen
Mitglieder

WTB Weimar 13 Juni Der Parteitag der So
emokratiſchen Partei Deutſchlands nahm heute ein Ver

trauensvotum für den Parteivorſtand und für die ſozialdemo
tratiſchen Mitglieder der Regierung an Das Vertrauens
rotum hat folgenden Wortlaut

Der Varteitag der Sozialdemokratiſchen Partei Deufſſch
lands ſtellt die uneingeſchränlte Selbſtändigkeit der Partei

gegenüber ver Regierung und den in ihr wirkenden Partei
mitgliedern feft Der Parteitag verkennt nicht daß unter der
Regierung manches geſchah was auszuführen dringend nötig
eweſen wäre Aber dieſe Fehltritte und Unterlaſſungen ſind
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gutem Willen ſondern waren die Folge ſchwieriger Verhält
niſſe die zu bezwingen es bisher nicht gelang Der Partei

tag ſpricht deshalb trotz der zu ktadelnden Vorkommniſſe
ſeinen in der Regierung ſitzenden Genoſſen volles Vertrauen
aus Er erkennt das hohe Maß von Seibſtverleugnung an
das ſie bewieſen haben durch die Uebernahme der Regie
zung in einer Zeit höchſter Bedrängnis und lähmendſter Fer
riſſenheit des Reiches nach innen und außen Er dankt ihnen
auch für die Hingabe mit der ſie ausgeharrt haben obwohl
ſie ſelbſt durch den Erfolg ihrer Arbeit nicht befriedigt ſein
J iennten Der r Ter rt der Regierung die kräftgſte

J Unterſtützung bei der Durchführung aller Maßnahmen zu
die zur Verwirklichung unſerer Parteiziele und damit zum

h des geſamten Volkes ergriffen werden Die gewaltige
Rehrheit des deutſchen Volkes wird hinter der Regierung

ſtehen wenn ſie ohne Zaudern und Schwanken die Verwaltung
allezeit und allenthalben demokratiſiert das Verhältnis von
Schule und Kirche zum Stagke im Sinne unſeres Bro

grämmes ordnet im Heerweſen die erforderlichen Reformen
durchführt und im Wirtſchaftsleben die grundlegenden Aen

derungen trifft die den Forderungen und Möglichkeiten der
ſet entſprechen An die Parteigenoſſen im Reiche richtet
der Parteitag die Mahnung bei der Beurteilung aller Vor
kommniſſe ſtets nur von feſtgeſtellten Tatſachen auszugehen
und den Unwert von Kritiken zu erkennen die von verant
wortungsloſen Seiten nur zu den Zwecke geübt werden
mſere Partei und ihre Vertreter in der Regierung in den

an des Volkes als unwürdig des Vertrauens erſcheinen
alaffenkinigung der beiöen ſozialdemokratiſchen Parteien

NTB Weimar 13 Juni Der ſozialdemokratiſche
LVerteitag hat gegen wenige Stimmen eine Entſchließzung an

r die die Einigung der beiden ſozialdemokratiſchen
Parteien betrifft und folgenden Wortlaut hat

r Partetag teilt den in vielen Anträgen zum Aus
druck gekommenen Wunſch nach einer Einheitsfront des
klaſſenbewußten Proletariats Deutſchlands Die Fortdauer
der Parteiſpaltung die den kraftvollen Vormarſch der Ar
beiterklaſſe aufzuhalten droht erkennen wir als größte Ge
fahr für die Lebenshaltung der Arbeiterklaſſe wie für die
bwehr gegenrevolutionärer Machenſchaften Bei allen Ver

ſuchen das Proletariat wieder zur Einheit zuſammenzu
J Wweißen wenden ſich die Vertreter der U S P D und

der K P D gegen die Grundſätze der Demokratie Der
Parteitag lehnt das Streben nach der nur mit den Mitteln

Pes Terrorismus und auch da nur für kurze Zeit aufrecht
Juerhaltenden Diktatur einer Minderheit ab Der Partei

ag erklärt ſeine Bereitſhaft in Verhandlungen zur
inigung mit der U S P D auf der Grundkage des Er

furter Programms zu treten ſobald die U S P D den
Grundſatz der Demokratie rückhaltlos anerkannt und jede
Kemeinſchaft mit der mit den Mitteln des Putſchismus und

erwerfung aller demokratiſchen Grundſätze wirkenden K
P D aufgegeben haben wird Verhandlungen können nur
Entral geführt werden

Ein Antrag auf Einſetzung einer Kommiſſion ſer Füh
von Verhandlungen wurde abgelehnt Die Eini

kungsverhandlungen hat der Parteivorſtand zu führen

Erklärung der U S P D über die
nnnthüllungen Noskes

B Berlin 13 Juni Die Abendblätter verbreiten
r Erklärung der Fraktion der U S P des Vollzugsrates

e Berlin ſowie des Vorſtandes der U S P D über die
o dülungen Noskes über Verhandlungen der Unab

Aer r nnteruppen Jn die esaen ir ſtellen n das die obengenannten Körperſchaften

in i efen Verband enges nicht das Gerinsgſte
üntert haben Wenn Emil Varth und andere Genoſſen

ungen mit Offizieren hatten ſo taten ſie das ohne
trag und müſſen die Verantwortung für ibreben allein tragen Die Erklärung wendet ſich

Wien den gegen die Freiwilligentruppen und ihre Führer und
tie a jede Gemeinſchaft mit dem neuen dentſchen Milit

mus abgelehnt werde
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Weimarer Stimmungsbilö
R eichs präſident Ebert in Weimar ange

J W wei umar 18 Jun Eigene Drahtnachrichtv Zerſaiſtes ſind te iel in Tee

n ectſerungen dem Mangel an Ein ht Tatkraht v

Morgen Ausgabe

Dreiandfügfzigſter Jahrgasg

halle Sonnabend den 14 Juni

rungskreiſen rechnet man nicht mehr damit daß die
Antwortuote der Entente auf unſere e i
im Laufe des heutigen Tages übergeben wird Man iſt
im Gegenteil der Anſicht daß die Ueberreichung ſich noch
um einige Tage verzögert Hier glaubt man daß derfrüheſte Termin zur Einberufung der Nationalver

n der Mittwoch ſein Tarfte Heute Vormittag
hat Präſident Scheidemann die Parteiführer empfangen
Der Staatenansſchuß iſt hente Nachmittag zu einer
Sitzung zuſammengetreten

Reichspräſident Ebert und der preußiſche Miniſter
präſident Sir ſind hier e en Die dentſche
demokratiſche Fraktion tritä te Abend zu einer Be
rung zuſammen Jn Wermar herrſcht wieder einberaus reges ine Leben Das geſamte Miniſter
kollegium iſt hier eingetroffen auch der Chef der Frie
densſtelle Graf Bernſtorff

Die Miniſter der Einzelſtaaten nach Weimar
berufen

WTB Berlin 13 Juni Laut P P ſind die führenden
Miniſter der Einzelſtaaten telegraphiſch nach Weimar berufen
worden und zum Teil bereits eingetroffen um mit der Reichs
regierung über die Antwort der Entente zu beraten

Aufhebung der KRäte in Württemberg
VIB Berlin 13 Juni Laut Lokal Anzeiger erklärten

bei Beratung des Uebergangsgeſetzes im württembergiſchen
Londtag die bürgerlichen Parteien daß nachdem die württem
bergiſche Verfaſſung verabſchiedet ſei die Einführung von Ve
triebsräten ſichergeſtellt ſei und die Erneuerung der Gemeinde
vertretungen durch Neuwahlen ſtattgefunden habe die Aufhebung
der Arbeiter Bauern und Soldatenräte dringend geboten ſei
Sei der Abſtimmung wurden die auf dieſe Räte bazüglichen
Ziffern gegen die Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt
Danach haben die Räte in Württemberg keine
se ſetzliche Grundlage mehr

Die diplomatiſche Lage
WVTB Paris 13 Juni Havras meldet über die diplo

matiſche Lage Die vier Regierungsführer beſchäftigten
mit der Beendigung der Antwort der Alliierten auf die
deutſchen Gegenvorſchläge Sie prüften zuerſt die Kapitel

ich der Wiedergutmachungen und wi
die deutſchen Einwände bezüglich der
lichen Bedingungen zurück Es wurde eine Reviſtionskommiſſton
von vier Männern ein Mitglied für jede Großmacht für die
Reviſion des Texles beſtimmt Tardieu wird hier Frankreich
vertreten Der ziemlich lange Text der ungefähr 50 Seiten
umfaßt wird am Sonnabend oder ſpäteſtens amMont a g der deutſchen Delegation übergeben werden Es
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Neue Umſturzgelüſte
Die Reſerveregierung der Unabhängigen

Berlin 13 Juni 1919
Die Enkhüllungen die der Reichswehrminiſter Noske

auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag in Weimar gemacht
hat haben in breiteſter Oeffentlichkeit wie eine Bombe ein
geſchlagen Nicht allein daß die Darlegungen Noskes dem
das Schickſal blühen ſolſte aus der Partei ausgeſchloſſen zu
werden das gleiche Los war auch dem Miniſter Heine zu
gedacht worden ihn in den Augen ſeiner Parteigenoſſen
vollſtändig rehabilitiert haben man erfährt nunmehr über
dies däß die Unabhängigen unentwegt und zielbewußt daran
arbeiten die gegenwärtige Regierung zu ſtürzen Von der
Methode der Putſche iſt man freilich abgekommen da es
ſich in der Praxis erwieſen hat daß derartige Pläne un
durchführbar ſind viele unſchuldige Opfer koſten und keiner
lei Ausſicht beſitzen zum Ziele zu führen Allein die Unab
hängigen haben deshalb ihre Abſichten nicht aufgegeben und
nur das Syſtem geändert Sie wollen ſich jetzt der Truppen
die gegen ihre Unternehmungen dienen ſollen zu be
dienen und die politiſche Zerſetzung in die Reihe derer tragen
die von Politik nicht berührt werden dürften ſondern ſo wie
es auch früher geweſen iſt eine rein militäriſche Körperſchaft
darſtellen ſollen Den Mitteilungen des Reichsminiſters
Noske können wir aus eigener Kenntnis noch hinzufügen
daß auch die kommuniſtiſche Partei den Putſchgedanken auf
gegeben hat und daß ſie nach ihrem letzten Programm eine
ſogenannte Atempauſe von einigen Monaten eintreten
laſſen will um dann durch unaufhörliche Streiks von größter
Ausdehnung ihre Forderungen zu erkämpfen Wer alſo ſich
der Hoffnung hingegeben haben ſollte daß nach Unterzeich
nung des Friedens wirklich Ruhe und eine Periode der
Sammlung und Feſtigkeit eintreten werde der dürfte ſich
einer bedauerlichen Jlluſion hingegeben haben

Es muß offen geſagt werden daß zu erwarten iſt daß
der ſoziale Kampf mit unverminderter
Schärfe ſeine Fortſetzung finden werde und dabei
läßt ſich leider nicht einmal erwarten daß er jene ſo gehäſſige
Geſtaltung die das ganze Wirtſchaftsleben ſchwer beein
trächtigt verlieren werde daß jene Momente der Beun
ruhigung und Unſicherheit unter denen man gegenwärtig ſo

ſchwer leidet zur Ausſchaltung kommen Um ſo abſtoßender
iſt die von Noske enthüllte Gier nach Macht bei den
radikalen Elementen als es ſich deutlich gezeigt hat
daß auch ſie alle jene Hilfsmittel deren ſich die gegenwärtige
Regierung zu bedienen gezwungen iſt und die ſie heute mit

iſt möglich daß der Text in extenſo veröffentlicht wird Es
ſind nur noch eine kleine Anzahl Fragen zu erledigen
namentlich die Frage der Friſt die den Deutſchen gegeben
werden ſoll für die Unterzeichnung des Vertrages

Der Viererrat beſchäftigte ſich am Donnerstag mit der

ſen Koltſchak und den Verbündeten die Hilfe angedeihen zu
laſſen deren Bedingungen in der Note vom 24 Mai zuge
ſchrieben waren Es handelt ſich nicht ohne weiteres um
eine Anerkennung im offiziellen Sinne des Wortes da Kol
tſchak nur in Sihirien die Autortät ausübt Doch würde
dieſe Anerkennung der Alliier ten Koltſchak unbeſtreithar ein
moraliſches Preſtige verſchaffen und ihm gleichzeitig make
re Hilfe bringen deren Wert ſich bald bemerkbar machen
würde

Verſailles 13 Juni Eigene Drahtnachricht
Erſt Montag lanutet der Jnhalt der halbamtlichen

Mitteilung die die Morgenzeitungen heute bringen
Aus den Kommentaren der Preſſe geht mit aller Deut
lichkeit hervor daß die Alliierten da ſie ſich nicht
einigen konnten offenbar den franzöſiſchen
Geſichts punkt anerkannten daß Veränderungen
von einiger Bedeutung den ganzen Vertrag unaus
führbar machen würden und daß ſie deshalb vorziehen
gar nichts zu ändern oder doch nur ſo viel daß ſie
glauben Deutſchland müſſe die neuen Bedingungen
annehmen da man ihm doch entgegenkomme

WTB Verſailles 13 Juni ſDrahtnachricht Homme
Libre ſchreibt Die Alliierten haben in ihrem Trachten nach
Unparteilichkeit und Gerechtigkeit den Friedensentwurf vom
7 Mai derart abgeändert daß er ſich ſoweit es möglich war

den deutſchen Gegenvorſchlägen nähert Aber
die Alliierten haben in ihren fundamentalen Grundſätzen nicht
nachgegeben Der Betrag der Wiedergutmachung die Deutſchland
zahlen muß wird viel früher als 1 Mai 1921 feſtgefetzt ſein

Den chland erhält die Zuſtcherung daß der interalliierte Aus
ſchuß ſich keineswess in die inneren Angelegenheiten Deutſch
lands miſcht Deutſchland wird ſchrittweiſe in dem Maße als
es ſeine Verpflichtungen erfſillt zum Völkerbund zugelaſſen
werden Deutſchland wird Volksabſtimmung in den Gebieten
bewilligt welche den Polen zuerkannt waren Außerdem werden
ihm Zugeſtändniſſe über gewiſſe Stücke gemacht werden welche
von den Mliferten beſetzt werden ſollen Eine Berufung
gegen dieſes Urteil wird es nicht geben Wenn
die Deutſchen nach der einwöchigen Friſt welche ihnen zur Unter
zeichnung der letzten ihnen gebotenen Bedingungen geſtellt wird

ſich weigern den Friedensvertrag zu unterzeichnen dann wird

Antwort auf die Note Koltſchaks Es wurde beſchloß

größter Heftigkeit bekämpfen ſelbſt anwenden wollen daß
alſo auch ſie keine neuen und beſſeren Rezepte zum Regieren
auf dem Lager haben Wäre das Experiment nicht ſo ge
fährlich ſo könnte man eigentlich beinahe verſucht ſein zu
wünſchen daß eine radikale Regierung zum Ruder käme
damit es ſich woran kaum zu zweifeln iſt binnen kurzem er
weiſe daß jene Herren die heute mit ſo viel Selbſtſicherheit
zu kritiſteren wiſſen ſobald ſie im Sattel ſitzen und die Ver
antwortung tragen auch die vorhandenen Schwierigkeiten
nicht aus dem Handgelenk zu löſen verſtehen Es gibt eben
gewiſſe man möchte fagen ewige und unerſchütterliche Ge
ſetze des Regierens die innezuhalten keiner unterlaſſen darf
welcher Staatsſform er ſich auch bedienen mag Jede Regie
rung hätte ſie auch das angeblich freiheitlichſte Programm
würde ſich früher oder ſpäter gezwungen ſehen Macht
mittel zu gebrauchen um fich auf die zu ſtützen ſie
würde ſich ferner gezwungen ſehen alle jene Kreiſe die ihr
offen widerſtreben zu unterdrücken um eben ihren Daſeins
beſtand zu erhalten und keine Regierung kommt darüber hin
weg zu bekennen daß alle die nicht für ſie ſind wider ſie
ſind

Tatſache iſt daß die unabhängige Partei bereits ſeit
längerer Zeit ein fix und fertiges Kabinett in Bereitſchaft
hält das nur gerufen zu werden braucht um ſein Amt an
zutreten Man rechnet in jenen Kreiſen damit daß falls
der Friedensvertrag nicht unterſchrieben werden ſollte die
Entente darauf ausgehen werde die gegenwärtige deuſſche
Regierung zu ſtürzen und mögen auch die Unabhängigen
beteuert haben ſie dächten nicht daran die böſe Erbſchaft der
bisherigen Regierung anzutreten ſo ſcheint es dennoch daß
dieſe Bedenken nicht allzu ernſter Natur ſind denn ſonſt wü
den die Unabhängigen nicht auf den Augenblick lauern um
zum Ruder zu gelangen Gelänge ihnen ihr Plan ſo würde
man allerdings wahrſcheinlich ſehr bald die Erfahrung
machen daß auch die wildeſten Radikalen von heute morgen
ſich genötigt ſähen Waſſer in ihren Wein zu gießen und den
konkreien Forderungen des Tages gegenübergeſtellt Real
politik zu mechen eine Beſchäftigung die ſich freilich
nicht mit Phraſen Anklagen und mit leerer Oppeſition er
ledigen läßt Sie würden ferner vor der ungeheuer ſchweren
Aufgabe ſtehen vor der auch die ruſſiſche Sowjetregierung
zu verſagen droht namentlich vor ver Aufgabe die Ar
beitsfreude wieder zu erwecken was gerade für
ſie um ſo ſchwieriger iſt als ſie ſelbſt dazu beige
tragen haben die Luſt ander Arbeit ſyſtema
tiſchherabzumindern

So T 437 5d t edas Wort den Ertenteſoſdaten Fochs und der engliſchen Marine klingen mag Zexſtören iſt leicht aufbauenher Zerſart i aber in Berlin man alles Dieſes trau



Wer r veendek Es Bletbt alſo nur Ahrig aufzubauen
dis kann nur dann von Erolg ſein wenn mit eiſerner
angepackt wird und wenn nicht jedem erſten beſten

n wird Ohne große n
würde es alſo ſelbſt bei einer ſehr radſtalen Regierung

nicht abgehen können er
ne

Wilſon rechnet mit Verhanölungen
Genf 13 Juni Eigene Drahtnachricht Das Datum

on Wilſons Heimfahrt iſt abermals fraglich den Er erſich für den Fall daß ſein Serbiehben n Paris der end
Faſſung gewiſſer territorigler und nanzieller Punkte

dezüslich deren man dentſcherſeits Gegenvoerſchläge
erwartet zweckmähig wäre mit einem Auſſchub ſeiner Reiſe
unverſtanden

Die amerikaniſche Forderung
Baſel 13 Juni Eigene Drahtnachricht Die

Pariſer Junformation meldei aus ſhington Von
amtlicher Seite wurde die Höhe der amerikaniſchen
Zrir74 au Dentſchland mit etwa 1000 Millionen

ollar angegeben 699 Millivnen beträgt die Summe
der durch UVootkrieg verurſachten Verluſte und
160 Millionen der Verluſt an amerikaniſchen Eigentum
n Deutſchland

Die ſtalieniſche Delegation
BVe r 13 Juni Eig Drahtnachr Matin

meldet daß Wilfon und Lloyd George z nach Neber
reichnmng der Antwort der Entente anf e nige Tage ent
fernen werden Orlands iſt bereits geſtern Abend nach
Rom abgereiſt weil ſeine Anweſenheit in Italien in
folge der bevorſtehenden Wiedereröffnung der Kammer
die ſofort eine für die Rezirraung gefährliche Debatte
über die Arbeiten der Pariſer Konferenz beginnen will
ſowie infolge ber Ansſtände in Jtalien und der Not
wendigkeit den Poſten des Verpflegungsminiſters nen
zu befetzen dringen erforderlich iſt Ferner müfßfen in
Jalien wichtige militäriſche Maßnahmen an der Kärnt
Rer Grenze ins Auge gefaßt werden Uebrigens hält
Orlandv nichts in Paris zurück Der Viererrat braucht
keine wichtigen Beſchlüſſe mehr zu faſſen Jn der Adria
frage ſei jeder Vergleich unmöglich geworden Orlando

dies auch bei ſeiner Abreiſe in einem Briefe an
ilſon beſtätigt indem er erklärte daß der letzte

Einigungsverſuch in der Adriafrage infolge der Haltung
der Südſlaven geſcheitert ſei Orlando verlangt jetzt
die ſtrikte Durchführung des Londoner Vertrages Lant
Matin werden Sonunino Creſpi und Jmperiali in

Paris bleiben Orlando beabſichtigt zur Unterzeichnung
des Vertrages durch Deutſchland wieder nach Paris zur
rückzukehren

5 kg

n

Die italieniſche Miniſterkriſe
FTB Bern 13 Juni Sämtüiche italieniſchen lätterprechen von der Miniſterkriſe die jetzt von mewent wer be

ſtritten wird Secvlo berichtet aus Rom daß nicht nur
der Handelsminiſter Ciuffeli ſondern auch der Kriegsminiſte
Taviglig ihre Portefeuilles ur Verfügung geſtellt hätten
Auch der Schatzminiſter Stringher foll Rücktrittsabſichten
Seniſienen der Rückkehr Orlandos erwartet man weitere
7 en Nach dem Corriere deſla Sera erklärte
Sonning ſofort nach der Unterzeichnung der Friedenspräli
minariet zurücktreten zu wollen

Koltſchaks Programm
WTB Paris 13 Juni Hapas Die Bedingungen derAlliierten die Koltſchak nunmehr als bindend arten hat

und die ihm in der Rote vom 26 Mai übermittelt wurden
umfaſſen acht Punkte darunter Einberufung einer Konſti
tuante hervorgegangen aus freier und geheimer Abſtim
mung reſpektive Einberufung der Konſtituante von 1917

s die Ordnung noch nicht ſoweit wiederhergeſtellt ſeinIte um Wah ren vorzunehmen ſobald Koltſchak dis Moskau
vorgedrungen iſt Jm Junern darf das alte Regime nicht

t hergeſtellt werden Bürgerliche und religiöſe Frei
mSm Ju

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gangtzer

S1 Fortſetzung Narhdruck verboten
Ich bitte um Entſchuldigung wenn ich ſtöre, erlächelnd und verneigte ſich verbindlich Aber i en

noch einmal in der Kaufangelegenheit vorſprechen
Der Teufel hole Jhre Kaufangelegenkzt porterte

Matthias grob
O nein meinte Otto Schmidt ironiſch Es möchte

nur etwas anderes nicht geſchehen
Zur Sache wenn ich bitten darf verlangte Matthias

aufbegehrend
Sofort Der konſequente Kaufliebhaber

aus der Taſche entfaltete es und
ein

e JS hier einen Kaufvertrag den Sie ſich bitte
wollen

Daran denke ich gar nicht Sie wollen mich wohl zumPerkaufen zwingen Das iſt eine Ungehörigkeit mein

J wo, lachte Otto Schmidt Aber wollen Sie den
n nicht einſehen Er reichte Matthias das Schrift

in

Der nahm es nicht warf aber einen neugierigen Blick
zuf den Bogen und las ein paar Sätze Was ſoll dasErie er heiter und verfärbte ch Sind Sie mee

ſind Sie ver Er taumelte und griff nach einem
Sein Geſicht war erdgrau und aus den Augen kam

n We v riefen Doktor B ei
5 4 djaſt zie ine efen r Beerbach und ſeine Fran

O es iſt etwas n Jntereſſantes etwas das
überraſ wird, e Oito idt mit ſcharfem

Der Herr dort wird die Reuigkeit nun ſofort vor

der ter

befe Suttetf forderte Zu Sant
e esan hre xt hervorhebend wenn Sie ſich

h

W

werden der UAnabn rc Sinmen und Polens 3 des Völker
unbes in der Grenzfrage greiche Löſung für die h

Rußlands zu Eſtland Litauen u n kau n
bieten die als ſelbſtändige Staaten anerkannt werden müſſen

Anerkennung der Verpflichtungen Rußlands hinſicht
ich der Nationaſchuld ſind weitere Bedingu Ko

hat dieſe Bedingungen angenommen und gleichzeitig erklärt
daß ſeine rung dem Lande Ruhe und Frieden geben
wolle damit e Volk frei durch die Konſtituante
über ſein Schickſal entſcheiden

Chineſiſchjapaniſche Reiberefen
WTB Tokio 13 Juni Reuter Japaniſche Kriegs

ſchiffe ſind in aller Eile nach Kanton ungen Die anti
japaniſche Agitation beſonders in Schanghai Hankoil und
Kanton beginnt ſich zu einer allgemeinen Bewegung gegen

die den weiter zu entwickeln Der Schiffsverkehr nach
den chineſiſchen Häfen hat wegen des Voyksokts faſt ganz auf
gehört

Roſa Zuxemburgs Begräbnis
WTB Berlin 13 Juni Eigene Drahtnachricht

Roſa Luxemburg iſt heute vom Friedrichshain
aus zu Grabe getragen worden Auf der Spielwieſe
hatten ſich gegen Mit z neben zahlreichen Neugierigenmehrere tauſend Anhänger der Nnabhängigen und
Kommuniſten verſammelt Sie waren mit Kränzen
roten Bannern und Tafeln auf denen Sinnſprüche oder
die Namen der teilnehmenden Fabriken verzeichnet
ſtanden erſchienen Von einigen Tribünen hielten
Parteiführer leidenſchaftliche Anſprachen die in An
klagen gegen die jetzige Regierung und in der Verherr
lichung der Freiheitskämpferin Roſa Luxemburg gipfel
ten Händler verkauften rote Blumen vor allem auch
Zeitungen der radikalen Preſſe Auch ein Flugblatt
das die Verhandlungen der Unabhängigen mit den
u ern der Freiwilligenregimenter im Eden Hotel
childerte gelangte zur Verteilung Gegen 341 Uhr

ſetzte ſich der Zug in Bewegung Umfangreiche Kränze
zumeiſt auf Holzgerüſten wechſelten mit Bannern und
Sie mit Jnſchriften ab Eine Tafel zeigte das
Bildnis der Führerin mit der Jnſchrift Jch bin ich
war und ich werde ſein Arbeitsloſe mit Schilbern
die ſie als folche bezeichneten und Matroſen marſchierten
in beſonderen Gruppen Der Vorbeimarſch Hauerte
etwa eine halbe Stunde Nach zweiſtündiger Wande
rung R der Zug auf dem Kirchhof Friedrichsfelde
an wo die Kranzdeputationen und führende Perſön
lichkeiten der Parteien Zutritt erhielten und nach
mehreren Anſprachen die Beiſetzung erfolgte

Gewalt
WTB Frankfurt g 13 Juni m Zuſammenhang

e e ber Nähe von Tarnoren die oſtgalizi Grenze bereits über qritten n
einer Meldung aus Teſchen iſt General Haller geſtern de

eingetroffen rt 5Vormarſch der litauſſchen Armee
WTB Koewno 13 Juni Das litauiſche Oberkommande

berichtet Am 3 Juni traten unſere Truppen auf der nne e See e Richtungpilis folgende wichtigeren Punkte Schabiſchtialdis ſchkis Kiaunas Abeligi und das Dorf Kutninkai J
der Gegend von Zaraſai kam es bei Erkundungen zu größeren
Zuſammenſtößen Dabei wurden 100 Bolſchewiſten gefangen
enommen Wir bezogen auf der Linie Kutninkai AbelſaiKen und Duſchetos Novoſelkiai Bruſchai Stellungen

Die geſchlagenen feindlichen Banden werden von unſeren
Erkundungsabtei ungen ſcharf verfolgt und flüchten um 55Zurücklaſſung von Waffen oder ſuchen ſich in den Walter

u verbergen Jn Dünaburg herrſcht Panik Die rot cArmee rückt fluchtartig nach Smolensk ab et
cherDer Tod der ZFarenfamilie beſtätigt W

WTB Berlin 13 Jun Gegenüber den in den letzten In
Tagen verbreiteten Me dungen wonach die Zarin lebe und in wir
Sicherheit ſei berichten die Abendblätter daß ein Koskauer ſoll
Geheimbericht den Tod der Harenfamilie auf das beſtimm
teſte zu melden wiſſe Der Zar zeigte ſich engeſichts es hand
drohenden Todes ſehr erregt und erging ſich in Verwün
ſchungen gegen ſeine Henker Er wurde erſchoſſen dann die tun
biche in eine Kiſte verpackt nach dem Moskauer Kremſ erſte
geſchafft und dort nachdem ſie von Leuten die ihn genau tom
kannten einwandfrei feſtgeſtellt worden war in einem Ofen Orga
verbrannt Die Zarin war nach dem erſten Schuſſe noch habe
nicht tot ſie ſtürzte auf die Knie und rief mit erhobenen für

änden Es geſchieht ein Wunder Jch lebe noch Der
hronfolger mußte nach dem Bericht von ſieben Kugeln ge Se

troffen werden bevor er feinen Geiſt aufgab 7
Frankreich für die Wiener Volkswehr R r

WIB Wien 13 Juni Den Blättern zufolge gal Verb
General Hallier der Chef der franzöſiſchen Miliktärmiſſton ſetz
den zuſtändigen Behörden bekannt daß Frankreich eine Ver run
minder des Standes der Volkswehr in Anbetracht der iträ
Arbeitsloſigkeit augenblicklich nicht herbeiwünſche vielmehr N ſüſſe
habe ſich die franzöſiſche Miſſion die ſich von dem Elend der 3
Familien der Volkswehrangehörigen vergewiſſert habe aue Verwe
rein menſchlichen Empfinden entſchloſſen die Milchverſorgung organ
der Kinder und die Lebensmittelverſorgung der Familien zr bar zu

übernehmen DenDeutſche Kinder in Finnlanö u
WTB Selſingfors 13 Juni Drahtnachricht i

dem Dampfer Baltie trafen geſtern bier 99 deutſche Ferienkinder 9
die die Sommerzeit in finn ländiſchen Familien zubringen ſollen

t damit dem 24ſtündigen Ausſtand anläßlich der Trauerfeier für ein Die meiſten der Kinder ſind aufs Land gebracht worden Y fürRoſa Luxemburg Vrangen ken in eine Reihe von u weite Gruppe von Kindern wird Mitte des Monats er r

Betrieben und erzwangen deren Schließung e ch
Bayertkſche Delegierte zum Staatenausſchuß olgendTerrorismus bei den Wahlen zum Warſchauer B München 13 Juni Miniſterpräſident Hof Er

Landtag mann ſowie die Miniſter Dr Müller Hamm Speck un rechtig
WTB Berün 13 Juni Laut Kreuz Zeitung waren Endres werden wie die Neueſten Nachrichten moden und 4

bei dem am 1 Juni im beſetzten Gebiet von Poſen ſtatd als Delegierte zum Staatenausſchuß demnächſt nach Bern Zu

en e yf zum m S e abreiſen Förderu wählen Auf grund eines e Mai a oſſenenBahikompromiſſes 17 Mitglieder des ar Linien ſich Der neue Kegierungspräſtöent von Breslau a
rechnenden nathnalen Arbeiterbundes gewö u und 25 Ver WTB Bexlin 13 Juni Die preußiſche Staatsregierung ſtve

treter des Blocks der bürgerlichen demokratiſchen Parteien hat den Erſten Bürgermeiſter Wolfgang Jaenicke in Zeitz zun dann
Die Wahlen fanden unter dem Druck eines unerhörten Ter Pröſidenten der Regierung in Breslau ernannt lag le

r e der ſich weder gegen Wehen u nicraten richtete die man wie an der altung von geWählerverſammlungen binderte Die Sozialdemokraten Deutſches Reich h
daben kein Mandat erhalten obwohl ihr Führer Morac Neue Arbeitsmelhode im Bergbau Dieſer Tage ſin uen vet
zewski ſelbſt in Poſen war den Verhandlungen in Weimar ſtatt über eine Aenderung YAusnah

der Arbeitsmethode im Bergbau durch die man eine neinGeneral Galler in Teſchen weſent iche Erhöhung der Kohlen förderung wie
WTB Mähriſch Oſtrau 12 Juni Tſchechoſlowakiſches zu erreichen hofft Es wird wahrſcheinlich die Wiederein en

Preſſebüro Gazeta Warszawska zufolge befinden ſich führung der Akkordarbeit beſchloſſen werden Der

h r e m L eſt levorwärts leſen Sie und entkleiden Sie ſich höchſtſelbſt der weit von Berolinas Koloß hatten wir das Wiederſehn O f re
Maskerade ich ihm ein kleines Ding drehen wolle es war eigentüm al i

Otto Schmidt kreuzte die Arme gemächlich über der lich zu beobachten wie der e c
Bruſt und e lächelnd auf den im letztenWiderſtande nbenden Und Beerbachs wohl ungewiß
den Sachverhalt ahnend aber doch noch nicht klar erfaſſend
ſtanden v und beobachteten den Herrn Abtei
kun f I Laufbahn wohl nun zu einem höchſt un
rühmlichen kam

Ein ſchillernder Blick des Haſſes flog zu dem der ihm
dies Ende bereiteke Dann keinen Ausweg mehr ſehend hob
er das Blatt und haſtete herunter hie Je

Jch erkläre mich hierdurch als einen regelrechtenwiegte dw mich frech erdreiſtet unter einem faſſchen Namen

in dies Haus zu dringen und bin ſo unverſchämt geweſen
e Herrn darzuſtellen Jch werde nunmehr ſchleunigſt
as Weite ſuchen weil ich ſonſt befürchten muß eine gehörige

Tracht re zu erhalten und am Ende eine wenig an
genehme folgenſchwere Bekanntſchaft mit dem Staats
anwalt zu machen

Frau Roſalie war infolge dieſer Aipp und klar erfa
renen Enthüllung vor Beſtürzung ganz fahl im Geſicht Sie
ſtieß einen leiſen Schrei aus und klammerte ſich vor Er

an den Arm ihres Mannes der ſeiner Empörung
r die dreiſte Düpicrung aller Roſenhausbewohner durch

dieſen Frechling in einem Wort hellen Zorns Raum gab
3 ja eine ſkandalöſe Unverſchämtheit die faſt die

renzen alles Dageweſenen errricht
Der Vorleſer hatte ſich ermannt Roch reichlich kläglich

in ſeinem ganzen Ausſehen in Geſichtsausdruck und Haltung
aber wieder mit einem Stich ins Freche das allen
Lumpen gemeinſame Signum auch noch nach dem Erkannt
werden ihres ſittlichen Tiefſtandes trat er einen Schritt vor
und hielt eine Art Verteidigungsrede

Jch bin allerdings nicht Matthias Bruckmüller ich
iße s Kunze, erklärte er Einem anderen demhrenfried Sruchnkner aus Blankenfelde zu llen habe

ich hier ein Debüt gegeben Er traf mich eines Tages auf

e eneetenvon einem rZeuge gefällig wat r
man den n dafür kriegtnicht verhungern Na und nu auf dem

obachtete wie der rege die Hemdärmel hochſtreiſte

leichter und selggrioſer ausführen

auch ſeine beiden Niederlagen durch

Aen l

Jargon der Gaſſe und der Kaſchemme verftel wie ihn da ind Auf
alte entbehrte Mileu förmlich zu ſich zurückzog fragte de RvVorſchlaus Blankenfelde Die Sorte von ſeine Verwandte Zu
müßte ordentlich einjeſeift werden denn die Bande hätt bald eine
ihn bemogelt Ich ſchwamm alſo ab weil die Gelegenheit Woetzeitt
ungünſtig waren un arbeiten will man doch Was r NSemmni
Roſenhaus wohnt fliegt raus So hieß meine Parole Legenſtell
Morgen früh wollte der Obermime ran ſein und ſehen wei Wöerſammn

noch hier und a DieſeHören Sie auf befahl Otto Schmidt Das iſt Auf dem
unerhört Wir erweiſen Jhnen einen Gnadenakt wenn wi dann de
Sie laufen laſſen Aber nun ſchleunigſt raus o u o

Gs gab eine helle Aufregung im Haufe als der winn unter Otio Schmidts Aſſiſtenz das Ha nd der
verließ Die Junggarde aus Spandau nahm das rei e
mit beſonderer Teilnahme auf Sie folgte ihm wie e
Meute die den Fuchs hetzt Jn der Tür zum Voro gut
ſtand Fridolin Gelbmeyers ſich wuchtig aufreckende Ge i
Er hatte gerade den letzten Reiſekorh Trautens verladen r e
erfaßte die Situation ſofort Was ja auch kein beſondere
Kunſtſtüc war Denn Ahbels Jungen brüillten mit Ve
Verbrecher raus Verbrecher Haut ihn 5Ob nun ver Entlarvte dieſe ihm von der ſern

eigen Clique angedrohte Tätigkeit auch von Frr ſe
lömeyer befürchtete möglich konnte es ſein denn

xetirade im Rücken des Roſenhe r

u können de t ab
dahingeſtellt Jedenfalls bog er plötzlich n r
eilte um das Haus und ſtürmte durch die Roſenanlag en

oſemarie und T

oder ob er hoffte die

geſehen hatten davon eſtärtterDie wilde Meute blieb ihm natürlich unter ver de
Fetzen auf den Ferſen und arlarmierte den Jnſoſſe

ToHolla holla mas immer mit den ter
der letzten Silbe als er der Perbrecherjagd on herr Wunder iſt erkannt und nürb

lla holla Drauf Jungen
Fortſetzung folat

anſichtig wurde
er auseinander
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d Sorrhalter von Euyny ringh 27 a D Dr Johann Schwander rrt z nten der Provinz HeſſenNaſſau ernannt worden

n verbanöstag der Gewerkvereine
Vertreter der HirſchDunckerſchen Gewerkvereine ſind

en e ſchon kurz per in Berlin zu einem Verbandstag zu
e engetreten er hat eine Reihe bedeutungsvoller

ben Kelthadatag hätt die Ueberleitung ſolcher Ve

e ete in die Gemein wirtſchaft für notwendig
tr den Charakter privatmonopoliſtiſcher Herrſchaft ange

r men haben oder annehmen oder die durch eine ſtaatlich
en re elte Bewirtſchaftung eine Steigerung ihrer Leiſtungs
ter igren ezielen können und damit einen Nutzen für die
ery mtheit bedeuten Bei dieſen Sozialiſierungsmaßnahote S ſind die Urteile ſortal und wirtſchaftspolitiſcher Sach

ſtand er zu beachten die Wettbewerbsfähigkeit des deutPen Zandel und der deutſchen Jnduſtrie genügend zu wah
rund pafür Sorge zu tragen daß die perſönliche
itiative und Schaffenskraft nicht ertötet

ten J Die internationale Regelung der Gemeinwirtſchaft
d in 7u angeſtrebt werden
wer Zur Arbeitsloſenverſicherung hat der Verum bendstag die Erklärung beſchloſſen
es Der von den Deutſchen Gewerkvereinen ſtets vertretene

ün Grundſatz daß als Träger der Arbeitsloſenverſicherung in
die iſter Linie die Verufsvereine der Arbeitnehmer in Betracht
eml Hnmen hat ſich als durchaus richtig erwieſen Die von den
nau Organiſationen geſchaffenen Unterſtützungseinrichtungen
Ofen haben ſich ausgezeichnet bewährt und müſſen deshalb auch
noch ſt die Zukunft aufrecht erhalken und ausgebaut werden
enen Anderſeits hat eben die Erfahrung gelehrt daß die
Der gelbſthilfe nicht ausreicht al le von der Arbeitsloſig
i ge ſeit bedrohten Arbeitnehmer gegen ihre Folgen zu ſchützen

und damit öffentliche Notſtände zu verhüten da weite Kreiſe
der Arbeiter von den Einrichtungen der Berufsvereine keinen

R seebrauch gemacht haben Deshalb hält der 20 oxdentliche
al Perbandstag der Deutſchen Gewerkvereine die gegen liche Regelung der Arbeitsloſenverſiche

Ver rung für dringend geboten Die Mittel ſind durch Bei
der I äge der Verſicherten und der Arbeitgeber ſowie durch Zu

mehr ſhüſſe des Reiches aufzubringen
d der Zur Verringerung der Koſten und Vereinfachung der

aue M verwaltung ſind die beſtehenden Einrichtungen der Berufs
taung erganiſationen der Arbeitnehmer bei der Durchführung nutz
en z hat zu machen wofür dieſen Organiſationen ein Teil der e
e nen Aufwendungen für die Zwecke der Arbeitsloſenunter

ützung erſtattet wird Die Selbſtfürſorgeeinrichungen der
Eerufsvereine müſſen ebenfalls geſetzlich geſichert ſein inſo
ern eine ren der von ihnen gezahlten Unteru h ungern unzuläſſig iſt ß

ſo Der Arbeitsnachweis als Kontrollinſtanz iſt einheitlichden I fſr das ganze Reich zu regeln und zu einer öffentcichrecht
s er üchen unter paritätiſcher Verwaltung ſtehenden Einrichtung

eus zugeſtalten

Der Beſchluß des Verbandstags zur Nätefrage hat
olgenden Wortlaut

da Räteſyſtem ſoll als wichtigſtes Mittel in dem
Streben der Arbeitnehmer nach Freiheit und ſozialer Ge
rechtigkeit gelten und den BVerufsvereinen neue Möglichkeiten

und zu rer Arbeit bietenzu den Aufgaben der Räte ſollen gehören 1
Förderung der Produktion in den Betrieben und Gewerben
9 Ausübung des Mitbeſtimmungsr in den Betrieben
Ausübung des Rechts der ſozialen Selbſtbeſtimmung und

ſtverwaltung der gemeinwirtſchaftlichen
Aganiſation des rtſchaftslebens Der Verbands

Diewü nicht an die Stelle der alten Klaſſenherrſchaft eine neue

geſetzt werden darf
Die Räte ſind nach dem Verhältniswahſſyſtem zu wäh

len betrieblich fachich und bezirklich zu gliedern und mit
Ausnahzne der Betriebsräte paritätiſch einzurichten Die
Bildung beſonderer nur aus Arbeitnehmern beſtehender
Räte wird abgelehnt weil durch ſie keine praktiſche Arbeit
leiſtet werden kann und Anlaß zu ſtetem Streit mit den

rufsvereinen gegeben wird
Der 20 Verbandstag der Gewerkvereine begrüßt die

Jeftesun des Rätegedankens in der Ver
aſſung Er exhebt aber Einſpruch dagegen daß Einzel

heiten über den Aufbau der Räte jetzt ſchon in der Verfaſ
ung feſtgelegt werden Ueber wichtige Teile der Tätigkeit
und Aufgaben der Räte beſteht noch keinerlei Klarheit Die
Vorſchläge des Rätetongreſſes ſind ungenügend durchdacht
und a Wirübrbar Die weitere Ausſprache wird gewiß
bald eine Klärung erbringen Um ſo mehr erübrigt es ſich
orzeitig eine Form feſtzulegen die ſich bald als ein ſchweres
demmnis einer geſunden Entwicklung des Räteweſens ent
Legenſtellen wird Wir erſuchen das Plenum der National
verſammlung dieſe Feſtlegung auf Einzelheiten abzulehnen

Dieſe Entſchließungen wurden einſtimmig angenommen
Auf dem Verkbandstag ſprach anſtelle des Abg Dr Nau
I vann der leider erkronkt iſt Profeſſor Dr Günther über

die Sozialifierun sfrage der Verbandsredakteur
Lewin über die rbeitsloſenverſicherungind der Abgeordnete Erkelenz über das Räteweſen

Halle und Umgegendö
Halle den 14 Juni 1919

Verein der Lehrerbilöner der Provinz Sachſen
Am Mittwoch und Donnerstag tagte in Halle im

Roß der Verein der Lehrerbildner der Propinz
ls Vertreter des Provinzialſchuckollegiums wohntenza Wrhandiun en d We e nern Hoche
Reg Rat urpiun und Reg Rat Dr Sieke

n ich aus Merſeburg Geh Regierungsrat Ulklmann
Sia Schulrat r Grau und Regierungs und

rat Vorbrodt ſämtlich aus Magdeburg der Vor
an des Landes verbandes der Lehrerbildner Gerſten
wer Verlin ferner Vertreter des Preußiſchen Lehrer
e des Neuen ehe n Lehrervereins des Provini hrerdereins des Halliſchen Ortsſchulausſchuſſes der

des Verein ung der Halleſchen Mittelſchullehrer undding atholiſchen eiten e 25 Seminace der Pro
Ken waren durch etwa 70 Herren vertreten

bar t d Finlere Schiele Eilenburgdihte die Verſammlung mit herzlichen
van ad kurzen
V Auedr

rten de t t T Fädrug h h e e udaß

ſich aus der Tiefe der Not zurch ernſtes n wieder her
auszuarbeiten Der Vorſitzende hob be e gereer
der Tagung Vertreter der
Sachſen beiwohnen Er ho

eſamten Lehrerſchaft der Provinz
e z dieſe ſich in Zukunft öftersſammenfindegn mögen zu erſprie Wie ätigkeit zum Beſten

st tr Schulreform und des ganzen
Herr Rektor Saupe Halle hieß die Erſchienenen im

Namen des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen und des
Halleſchen Lehrervereins in unſerer Stadt willkommen und
wünſchte den Beratungen guten Erfolg Jhn ſchloſſen ſich
Herr Prof Friſcheiſen Köhler Halle im Ramen der
Halleſchen Lehrerkammer und Herr Teudeloff im Namen
des Neuen Preußiſchen Lehrervereins an

Nunmehr folgen die Veratungen von 34 Ankrägen
die ſich in ihrer übergroßen Mehrheit mit einer Neuregelung
der Dienſtanweiſung in den Seminaren der Beförderung
der Seminarlehrer und der Umgeſtaltung der Leitung der
Seminare befaßten Ueber die lehzte Frage entſpann
rege Ausſprache in der der Vorſitzende des Landesverban
des Herr Ger ſt e nhauer Verlin betonte daß dies eine
grundſätzliche Frage nicht abhängig von den politiſchen Ver
hältniſſen im Schulweſen ſei Der neuzuwählende Leh
rerbildnerrat wird bei der Wahl der Seminardirek
toren einen größeren Einfluß ausüben Andere Anträge
waren organiſatoriſcher und wirtſchaftlicher Art U a ſoll
ein Zuſammenſchluß der Lehrerbildner mit anderen Lehrer
organiſationen angeſtrebt werden Die Anträge wurden

n größten Teil angenommen Beſchloſſen wurde eine
reſſe Kommiſſion zu wählen mit Herrn Dr Herrmann

Genthin als Vorſitzenden Die Zahl der Mitglieder des
Provinzialvereins iſt um 56 geſtiegen

AlJann ſprach Herr Seminaroberehrer Meyer
Genthin über Kriegsſeminariſtenkurſe an den
Seminaren Wegen vorgeſchrittener Zeit konnten aus
dem Vortrage nur zwei Sonderfragen herausgegriffen wer
den Die der Abſchlußprüfung und die der Pſyche der Kriegs
ſeminariſten

Am Donnerstag morhyen fand eine allgemeine Ver
ſammlung ſämtlicher Lehrerbildner der Pro
vinz Sachſen ſtatt in welcher die Wahl zum Lehrerbildner
rat der Provinz Sachſen beſprochen wurde Die hierzu auf
geſtellten Richttinien wurden angenommen Es erfolgte da
nach die Aufſtellung der Kandidaten zum Lehrerbildnerrat
Von den Seminardirektoren wurden gewählt die Herren
Engelbrecht Eilenburg Stellvertreter Jun g Mühl
hauſen von den Prorektoren und Oberlehrern Gebler
Neuhaldensleben Stellvertreter Meyer Genthin von
den Seminarlehrern Schiele Eilenburg Buſchmann
Aſchersleben Hornburg Neuhaldensleben Stellvertre
ter Dr Herrmann Genthin Stoffel Weißenfels

Möbius Eilenburg von den Präparandenlehrern
J ch e Neuhaldenslekben Bothe Barby Stellvertreter

churi g Merſeburg Schweingel MagdeburgEin Antrag Genthin wünſcht daß bei der am 1 Oktober

1919 erfolgenden allgemeinen Durchführung der Schulaufſicht
auch die Lehrerbildner Berückſichtigung finden mögen Fer
ner wurde ein Zuſammenſchluß der Seminare in Bejirks
vereine angeregt

Als Vertreter für die Landesverſammlung die zugleich
Vertreter beim Reichslehrerbildner Verein ſein werden
wurden gewählt die Herren Seminarlehrer Schiele
T Direktor Bär Delitzſch und Präparandenlehrer

Jache Nauhardenleben als Vertreter für die Landes
konferenz Direktor Bär Delitzſch und Oberlehrer Meyer
Genthin

Hierauf hielt Seminardirektor Bär Delitzſch einen Vor
trag über Die Reform der Lehrerbildung der in folgenden
Leitſätzen gipfelte Wir bekennen uns zu dem Grundgedan
ken der Einheitsſchule Um allen Volksſchichten auch den
Kindern des Dorfes und der Kleinſtadt den Aufſtieg zur Hoch

ſchule zu ermöglichen halten wir für notwendig eine neue
von der Volksſchule aus unmittelhar zur Hochſchule führende
Schulform Deuiſches Gymnaſium zu ſchaffen An die Lehr
kräfte dieſer vierten höheren Schulart ſind dieſelben Anforde
rungen zu ſtellen wie an die der anderen höheren Schulen
Die fachliche Ausbildung der Volksſchullehrer vollzieht ſich auf
der pädagogiſchen Hochſchule Dieſe baut ſich auf dem deut
ſchen Gymnaſium auf und nimmt auch Abiturienten der ande
ren höheren Schulen auf Die gegenwärtigen Seminare ſind
je nach ihrer Eignung zu einem deutſchen Gymnaſium ohne
oder mit aufgeſetzter pädagogiſcher Hochſchule auszugeſtalten
Die pädagogiſche Hochſchule hat drei Aufgaben die Einfüh
rung in die Erziehungswiſſenſchaft die Einführung in die
Theorie und Praxis der Volksſchularbeit einſchließlich der
wiſſenſchaftlichen dern in die Stoffe der Volksſchule
und die wiſſenſchaftliche und künſtleriſche Fortbildung in
Wahlfächern Bei der Berufüng als Lehrer an die Akademie
entſcheidet allein die perſönliche Befähigung

Für die Uebergangszeit fordern wir das ſiebenſtufige
Seminar mit einheitlichem Lehrkörper die Durchführung
des Fachlehrerfyſtems die Pflichtſtundenzahl wie bei den
wiſſenſchaftlichen Lehrern an e Lehranſtalten den
ſofortigen Erlaß einer zeitgemäßen Dienſtanweiſung für den
Lehrkörper des Seminars alle an den Lehrerbildungsan
ſtalten feſt angeſtellten Lehrkräfte ſollen nach Rang und Ge
halt gleichgeſtellt werden den Oberlehrern an höheren Lehr
anſtalten ſie erhalten die Amtsbezeichnung Oberlehrer Die
Direktoren an den Lehrerbildungsanſtalten ſollen den Direk
toren der Vollanſtalten gleichgeſtellt werden gleichmäßige

und zeitgemäße Entſchädigung für Nebenbeſchäftigung Un
terrichtsſtunden an der Präparandenanſtalt Kaſſenführung
Bibliothek

Der Vortrag wurde mit großem Beifall aufgenommen
Es ſchloß ſich ihm noch die Wahl der Bildungskommiſſion
an mit der die Verſammlung ihr Ende fand

eine

ErwerbsloſenUnterſtützung
Nach dem Gemeindebeſchluß vom 2 Dezember 1918 betrug

der Höchſtſatz der Erwerbsloſennnterſtützung 5,20 Mk Diefer
Betrag wurde bis zum 3 Mai 1919 ausbezahlt Eine weitere
Ausbezahlung war mit Rückſicht auf den Wortlaut des S 9 der
Reichsverordnung über die Erwerbsloſenunterſtützung von
16 April 1919 nicht möglich Von der hieſigen amtlichen Stelle
iſt auf die Unſtimmigkeit in dem S 9 aufmerkſam gemacht wor
den der als Mindeſtbetrag der Unterſtützung den Ortslohn vor
ſieht als Höchſtbetrag indeſſen beſtimmte Sätze aufſtellt Dabei
war in der Verordnung überſehen worden daß die Möglichkeit

et daß der Ortslohn wie es für Halle zutrifft bereits die
Höchſtſäte der Reichsregierung üßerſchreitet Durch Verfügung
des Herrn Miniſters des Jnnern vom 24 Mai 1919 iſt nunmehr

en worden dad die u en der bisherigen Höhe
erfolgen darf Danach erhalten die Erwerboloſen die dis zum

3 Wehen Beträge auch welterhin ausbezahlt Die Un
terſchiedsbeträge werden ihnen vom 5 Mai nachbezahlt Hin

d l Art cytlwrechendei Süve für Jranen und Kin

prowwergut
ß Sachen vorgefunden die zweifellos aus Plünderungen

ren Ein Deckbett und ein Kepfliſſen von rotem Jnlett ein

Bei einer Durchſuchung wurden nachſtehende

grau und weißgeſpricelter Herren Jackettanzug ein graues
Jackett ein grüner und ein ſchwarzer Damenroa eine Reiſe
taſche mit gelben Beſchlägen ein kleiner Reiſekorb mit eif rnen
T perwüeten zwei Kaffeekannen zwei Milchtöpfe zwei Ober
und zwei Untertaſſen ſämtlich mit Goldſtreifen verziert zwei
Kochtöpfe aus Aluminium vier Wandbilder ein Schreibzeug
ſechs Kragenſchoner und verſchiedene Toilettenartikel Die
Eigentümer dieſer Sachen werden gebeten ſich am 14 Juni oder
16 Juni in der Zeit von 6 Uhr nachmittags bei der Krimi
nalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 71 oder 73 zu melden Hier
liegen die Sachen zur Anſicht aus

Der Verein für Naturkunde unternimmt am Sonntag ſeinen
2 geologiſchen Ausflug in die Gegend von Lettin und Brachwitz
Die Teilnehmer treffen ſich um 1 Uhr in Trotha am Beginn der
Morlſtraße Gäſte ſind willkommen

Provinzial Nachrichten

X Beeſenlaublingen 13 Juni Von einer Hand
granate verſtümmelt Jn dem benachbarten Beeſedar
wollte ſich ein Arbeiter dadurch Fiſche verſchaffen daß er eine
Handgranate in einen Zufluß zur Saale warf Das Geſchof
ging aber zu zeitig los und riß ihm die rechte Hand ab Jn
folge des ſtarken Blutverluſtes hatte er kaum noch ſoviel Kraft
ſich mühſam nach Hauſe zu ſchleppen wo ihm ärztliche Hilfe
zuteil wurde Eine bei ihm nachträglich vorgenommene Haus
ſuchung förderte 1 Militärgewehr 1 Jagdgewehr 2 Teſchin und
reichliche Munition zutage Nun wird ihm der Staatsanwali
zu ſeinem Unglück auch noch den Prozeß machen

Teutſchenthal 13 Juni Verſchüttet Mehrere
am Karnickelberge mit Rübenverziehen beſchäftigte Knaben
aus Langenbogen vertrieben ſich die Zeit während der Mittags
pauſe damit daß ſie eine Höhle in den Abhang des Berges
gruben und da hinein krochen Da das Erdreich aber nur aut
lockerem Sande beſtand ſo brach es zuſammen und begrub einen
13jährigen Knaben unter ſich der nur als Leiche hervorgezogen
werden konnte

Quedlinburg 13 Juni Die Einbrüche mehren ſich
trotz militäriſch verſtärkter Sicherheit erſchreckend Mittwoch
nacht wurden wieder nicht weniger als fünf Einbruchsdieb
ſtähle verübt darunter in der verkehrsreichen Bockſtraße in einem
Modewarenhaus Hier raubten die Täter neben 280 Mark
Bargeld für 4000 Mark Waren und in einem zweiten Falle für
über 1000 Mark Kleinvieh Jnfolge der überhandnehmenden
Einbrüche wollen künftig die Geſchäftsleute ihre Läden während
der ganzen Nacht erleuchten Hat man in Quedlinburg dazu
die nötigen Beleuchtungsmittel Red

Weimar 13 Juni Zugzuſammenſtoß Am Sonn
tag vormittag gegen 11 Uhr fuhr der Kaſſel über Erfurt kom
mende Schnellzug Nr 9 auf dem hieſigen Bahnhof infolge falſcher
Weichenſtellung und falſcher Signalgebung auf den im Bahn
hof haltenden Güterzug 6095 Obgleich der Zuſammenſtoß da
durch gemildert wurde daß der Lokomotivführer des Schnellzug
den Güterzug wahrgenommen und ſtark gebremſt hatte wurden
doch vom Güterzug die ketzten Wagen in und aufeinander
gedrückt und meiſt zertrümmert Sie bildeten mitſamt ihrem
berausgeſchleuderten Jnhalt ein wildes Knäuel Der übrige
Teil des Güterzugs wurde durch den Stoß nur vorwärtsge
ſchoben Einige Perſonen erlitten leichte Abſchürfungen oder un
bedeutende Quetſchungen ſonſt aber hat der Unfall keine ernſten
Folgen gehabt Der Schnellzvg der nicht ſtark beſetzt war konnt
nach kurzer Zeit ſeine Fahrt fortſetzen

Eiſenach 13 Juni Fabrikbrand Jn der Racht zum
1 Pfingſtieiertag brannte hier die Thüringer Fenſterfabrik von
Oehring bis auf die Grundmauern nieder Der Brandſchaden
ift außerordentlich hoch

z Göttingen 10 Junk Eine Studenten
ſiedlung hat die Stadt errichtet Es ſind 25 Stu
dentenzimmer geſchaffen worden die ſpäteſtens bis
Mitte Juni beziehbar ſein ſollen Der Mietpreis wird
einſchließlich Morgenkaffee Bedienung und Beleuch
tung 40 bis 45 Mark monatlich betragen

Sport Nachrichten der SaaleJeſtung

Dresdener Raſenſport gegen Favorit Jn letzter Stunde iſt
es Favorit noch gelungen eine gute Dresdener Liga Mannſchaft
nach Halle für kommenden Sonntag zu verpflichten Raſenſport
welche zum erſten Male in Halle ſpielen haben im Gau Oſtſachſen
überraſchende Reſultate erzielt und melden gegen Favorit eine
beſonders auserwählte Mannſchaft in der vor allem der ſchnelle
Sturm den Favoriten viel zu ſchaffen machen wird Favorit
tritt mit ſeiner alten Mannſchaft die Boruſſia und Pfingſten
die beiden Chemnitzer geſchlagen hat in den Kampf Zweifels
ohne darf man auf den Ausgang des Spieles geſpannt ſein

1910erx Sportplagz hinter der Pferderennbahn am Paſſen
dorfer Buſch Morgen Sonntag nachm 164 Uhr treffen ſich
im Wiederholungsendſpiel um den 1910er Pokal Minerva J
und Eintracht L Minerva konnte beim letzten Spiel gegen
Eintracht nur ein 1 1 Reſultat herausholen nachdem M be
reits faſt 3 Stunden gegen 1910 gekämpft hatte Die letzter
Reſultate beſagen die gute Form der beiden Gegner

Vorher 2 Uhr Eintracht III 1910 II
Uhr Eintracht II 1910 II

Vermiſchtes
Kennt ihr das Land wo Sittlichkeit im Kreiſe froßs

Menſchen wahnt Jn einem Kownower deutſchen Blatte
finden wir folgende rei volle Anzeigen 3 Unteroffiziere von
angenehmem Aeußeren ſuchen die Bekanntſchaſt von 3 jungen
Polinnen zwecks Ausfüllung der freien Stunden
Bild wird erwünſcht Deutſcher miter Koſchedary
ſucht junges Fräulein im Alter von 20 bis 30 Jahren zur
Unterhaltung Spätere Heirat nicht ausgeſchloſſen
Off niederlegen bis Sonntag Bahnhofs Reſtaurant Koſche
dary Solche Einladungen durch die Zeitungen fand man
bisher nur in Pariſer und Vudapeſter Blättern Für die
ſittliche Erneuerung des deutſchen Volkes und r den Ruf
den deutſche Sijttlichkeit bei den Polen genießt ſind Un

offiziere und Veamten die deutſchen Ramen ſo ſchänden3 vor ſich ſelbſt ſchämen dann müßte doch lagen i

m r klopj Oder r rmehr die etwas zu ſagen hat

ßer windler
polizei in

eiten verha

ſauberkeiten dieſer Art nicht gerade günſtig Wenn die Unter

örde da ſein die ihnen auf die ſchmutzigen Finge

ins Direktor ziür ſein Gasanſtalt ſuchte eingan er von der Berliner ine
mann Ludwig

er Kolonie Grunewald mit einigen Schwie
e äh ege ve alter Hau
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on geſucht r ite mehrere Dzmen um erheblich

eträge eine e 000 b r e tAlte er ra e Branche ungro e Streich mit einem Kautionsſchwindel Wels
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ein aus dem
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Städtchen aus Es meldete ſich u a
urückgekehrter Offizier Dieſem
e mit der ganzen ſelbſtändigen

Betriebsleitu Dafür nahm er ihm aber eine Bürg
Woſt ven 60 000 M ab die der Offizier auch gleich be
zahlte und zwar in Wertpapieren die Wels bei der

epoſitenkaſſe einer Bank ſicher hinterlegen ſollte Um
un den windel weiter ſpinnen zu können ſetzte erſo mit dem einer Gasanſtalt zu deren Ankauf

n Verbindung Jetzt ſollte eine Beſprechung auf dem
e Grunewald ſtattfinden und dabei wurde der

Edle feſtgenommen

Citerariſches
Dle Neue Schaubühne bringt an erſter Stelle einen grund

legenden Aufſatz von Carl Hauptmann über Wege zur Film
lkunſt Von führenden weizer Dichtern ſind Hermann Keſſer
mit einem Eſſay h und Geiſt und Jwan Goll mit
ine kt Exploſion vertretenv B E en Rettende Politik Aufgaben eines Volks

bundes für evangeliſch kirchliches Leben im deutſchen Volksſtaat
Deutſch evangeliſche Flugſchriften Nr München 1919 Ver

lag Müller Fröhlich in München Wer mit dem Verfaſſer
auf poſitivem deutſch evangeliſchem Glaubensboden ſteht wird
aus deſſen perſfönlicher Art Schmerzen und Gefahren der Zeit
nach dieſem unſeligen Weltkriege zu würdigen neue Ziele und
Wege zum religiöſen Auf und Ausbau unſeres Volkstums zu
verkünden mannigfaltigen Segen gewinnen

Die Wiſſenſchaft der Neutralen und die Schuldfragen des
Weltkrieges Deutſche Vorkämpfer für Wilſons Völkerbund
Mit einem Nachtrag Gewalt oder Recht Gerechtigkeit oder
Wortbruch Ein Appell an die Nentralen von einem Schweizer
1919 Akademiſcher Verlag München Jſabellaſtr 33
Tr bezie n durch dier Halle a Gr Ulrichſtr 63Goethe Buchhandlung Skruref 4520

handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapfermarkt

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
12 Juni

Die anfangs der vergarzenen Woche merkbar in Erſcheinung
C Neigung der Entente mit unſerer Friedensdelegation
n Verhandlungen über die von ihr überreichten Gegenvorſchläge

einzutreten führte zu einer leichten Befeſtigung des Marktes
jedoch wirkte die fortdauernde Ungewißheit über die endgültige
Haltung der Franzoſen zunächſt noch lähmend auf die Ge
ſchäftstätigkeit ſo daß ſich die Umſätze in engen Grenzen hielten
Erſt als ſich um die Mitte der Woche die Nachrichten ver
dichteten wonach Clemenceau unter dem Drucke der übrigen
Mitglieder des Viererrates zu weſentlichen Zugeſtändniſſen in
der Friedensfrage bereit ſei konnte ſich eine entſchieden freund
lichere Stimmung durchſetzen

Am Koblenkuzrenmarkte waren von ſchwerſten
Werten König Ludwig Lothringen Helene u Amalie und Graf
Schwerin bei einigen Umſätzen um ca 500 bis 1000 Mk höher
Jm Verkehr waren ferner bei leicht anziehenden Preiſen Hein
rich Johann Deimelsberg Gottesſegen und Admiral Größeres
Geſchäft entwickelte ſich in Hermann 1/3 und Trier von denen
erſtere etwa 500 Mk im Kurſe anzogen auf die Erwartung
Hin daß in der demnächſt einzuberufenden Gewerkenvetgammlung
gegen einen Teil der Zubußebeträge Schuldverſchreibüngen ge
währt werden Für Trier regte das nunmehr vorliegende An
gebot der Phoenix G an Jn den letzten Tagen der Be
richtswoche zeigte ſich mehrfaches Kaufintereſſe für linksrheiniſche

Werte, von denen Moers Wilhelmine Meviſſen und Diergardt
um einige 100 Mk döher ſchließen

Die eingangs erwähnten Umſtände führten am Kali
markte zu einer Befeſtigung auf der ganzen Linie die nach
den Pfingſtfeiertagen noch deutlicher hervortrat Es zeigte ſich
beſonders lebhafte Kaufluſt für Alexandershall Burbach Sachſen
Weimar Reuſtaßfurt Wilhelmohall Kaiſeroda und Heiligen
zoda die zu ſteigenden Preiſen aus dem Markte genommen
wurden Mehrfache Umſätze wurden ferner in Einigkeit Hanſa
Silberberg Siegfried J und Walbeck getätigt Von kleineren
Werten trat Kaufneigung für Burggraf Bernsdorf Richard
Rothenberg Heldrungen I und Heldrungen II hervor Elſöſſiſche
Werte fanden nur geringe Beachtung und beſchließen die Woche
nach geringen Schwankungen zu unveränderten Preiſen Atr
Kaliaktienmarkt konnten Salzdethfurt Ronnenberg
Falleſche Kali und Juſtus bei einigen Umſätzen mit etwa 4 bis
S Proz anziehen m Braunkobhlenmarkte waren
mitteldeutſche Werte weiter beachtet Zukunft Aktien wechſelten
zu letztem Kurſe mehrfach ihre Beſitzer

Keue Erhöhung der Eiſenpreiſe
Jn der Mitte der kommenden Woche finden Verhandlungen

des Stahlwerksverbandes des Roheiſenverbandes und der
übrigen Eiſenverbände ſtatt zur Reuregelung der Eiſenpreife vom

1 Juli ab Die Preiſe werden auf der ganzen Linie
anläßlich der Erhöhung der Kohlenpreiſe
hinauf geſetzt werden doch ſind die Verhandlungen über
den Umfang der Erhöhung noch nicht abgeſchloſſen Die Kal
tulationen haben ergeben daß eine Fortſetzung der Produktion
bei den jetzigen Preiſen ohne tuinöſe Verluſte unmöglich iſt

4

Der Verein der Fabrikanten von sSeſchmiedeten Schaufeln
und Spaten hat die Preiſe um 25 Proz ab Mitte Mai erhöht

Die Neuregelung der Kaliwirtſchaft
In der unter dem Vorſitz des Miniſterialdirektors Meyden

bauer abgehaltenen Sitzung des Sachverſtändigenrats für die
Kaliwirtſchaft erläuterte der Vorſitzende zunächſt die Bedentung
der vorgelegten Richtlinien deren Reufaſſung durch die gelegent
lich der Beratungen des ändigenrats für die Kohlen
wirtſchaft gemachten Erfahrungen notwendig geworden war Der
neue Entwurf trägt den Gedanken der Selfbſtver
waltung gegenüber dem er in erhöhtem Maße Rechnung
Der Reichskalirot und das Kaliſyndikat als Vertriebsgemein
chaft erbalten die weite Freiheit in der Verwaltun

Faliwirtſchaft Die Organe des Kaligeſe d
etteilnngsſtelle nd die Serunfungskommi verlieren ihre

Faatlichen Cdaraktec and werden als Kaliberufungsſtelle un
San ee dem Reichskalirat iedert

nſchlietend ver zime Ober Regierungen
Groesner einen Bericht über den vorgelegten En und die
wirtſchaftlichen Maßregeln die durch die gegenwär Ver

niſſe der Kaliinduſtrie insbeſondere wegen

rektorpoſten für ſeine Gasanſtalt in

Di rhandkungen werden noch am Sonnabendten erfordern eine beſchleunigte Behandlung da die Vor
ſchriften bereits Ende des Monats dem Staatenausſchub
zur Beſchlußfaſſung zugehen ſollen

Börſenſtimmungsbild

Berlin 13 Juni Die Börſe eröffnete mißmutig auf
angeblich nur belangloſe Milderung der Friedensbedingungen
Deutſche Papiere lagen faſt ausnahmslos niedriger Bismard
hütte und Hanſa verloren je 4 Prozent Sonſt erreichten die
Abſchwächungen am Montanmarkte 3 Prozent Feſtigkeit
bewahrten Elektrizitätsaktien von denen A E G und Siemens
und Halske ſich bemerkenswert höher ſtellten Ferner gewannen
Gebrüder Böhler 4 Prozent Späterhin war die Tendenz all
gemein gebeſſert auf die angeblich neue Verſchiebung der Ueber
reichung der Ententeantwort Ausländiſche Werte waren bei
lebhafteren Umſätzen zum Teil weſentlich gebeſſert Kanada
ſtiegen um 7 Prozent bis 343 Ferner lagen namentlich italie
niſch Bahnen und Prinz Heinrich Bahn weſentlich höher
niglwerte waren abgeſchwächt Auch deutſche Anleihen konnten
ſich nicht voll behaupten Kriegsanleihe ſchwankte zwiſchen 768
und 76 Oeſterreichiſche Anleihen waren eher etwas feſter
ungariſche notierten eine Kleinigkeit ſchwächer Badiſche Anilin
gewann einen Teil des geſtrigen Kursverluſtes zurück

Deviſenkurtſe
Berlin 13 Juni

Die amllichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich ar der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mart
wie folqt

Heute Tonger a
Geld Brie Geld Brief

New York 1 Doll
Holland 1c0 kl 585,00 585 50 565 565 50
Dänemark 100 Kr 350 00 350 50 2 342 0Schweden 100 Kr 875 00 57550367 00 367 0
Norwegen 100 Kr 368 00 368 50 260 00 360 50Schwe 100 Fr 278 00 276 25 277 00 277 25
Oeſterreich 100 K 4942 49 55 50 45 50 55
Ungarn
Bulgarien 100 Leve

Konſtantinope Geld Brieffür ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 273 00 Brief 274 00

für 100 Peſetas
Helſingfors 124 75 126 25 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Zum Freibank Verkauf am 7 Juni werden die Jnhaber folgender
Nummern zugeläſſen

Um 8 Uhr Nr 86518750
Produktenbericht

Berlin 13 Juni Jm hieſigen Produktenverkehr war
es im allgemeinen ſehr ſtill Von Abſchlüſſen in Serradella und
Kleeſaaten iſt kaum etwas zu hören Lupinen find geſucht
aber auch genügend zur Hand Der Preis für beſte Sorten
bleibt 4445 Mark Höhere Forderungen waren heute ſchwer
unterzubringen Stroh bleibt matt Heu iſt äußerſt knapp
man hofft auf baldige Zufuhren aus der neuen Ernte die einen
günſtigen Verlauf nimmt
neue Ernte iſt eine amtliche noch nicht ernen Doch dürfte eine ſolche in nächſter Zeit zu erwarten
ein

Aus öden deutſchen Weinbaugebieten
Aus Fachkreiſen wird berichtet Die Lage in den deutſchen

HauptWeinbaugebieten in der Pfalz und im Rheingau wird
durch ſtarke Nachfrage und Feſtigkeit der Preiſe gekennzeichnet
was namentlich auch für Weine der Ernte 1918 gilt Die in
der Pfingſtwoche in Ungſtein Pfalz abgehaltene Wein ver
ſteigerumg der dortigen Wimzergenoſſenſchaft bewies daß
die Preiſe noch ſtändig im Steigen ſind Es wurden 53 000
Liter 1918er Weißweine angeboten und bei großem Kaufan
drang ſämtlich verkauft Die Preiſe bewegten ſich je nach Lage
zwiſchen 10 300 Mk und 18 300 Mk für 1000 Liter Für 53 000
Liter wurden nicht weniger als 684 160 Mk oder durchſchnittlich
12 910 Mk für 16000 Liter erzielt Bei der zuletzt in Deides
heim abgehaltenen Verſteigerung der dortigen Winzergenoſſen
ſchaft und einer ſolchen des Winzervereins ſtellten ſich die Preiſe
noch höher Anfangend mit 10000 Mk für Deidesheimer Kaft
und endend mit 23 000 Mk für Ruppertsberger Hoheburg Tra
miner beim Winzerverein und anfangend mit 11500 Mk für
Deidesheimer Tal und endend mit 24 100 Mk für Rupperts
berger Hofſtück bei der Winzergenoſſenſchaft für 1000 Liter
Aehnlich verliefen die letzten Verſteigerungen im Rheingau
Jm freien Handel zahlte man in Rheinheſſen für 1918er
Cewächſe 11 000 Mk für 1200 Liter im Rheingau 10 12 000
Mark für 1200 Liter an der Mofel und Saar 15 000 Mk die
960 Liter in der Pfalz 12 000 Mk die 1000 Liter An der
Mofel hat ſich die Nachfrage ſtark gehoben ſeit ein Teil des
Weines ausgeführt werden kann Die Weine des Elſaß ſollen
wie in der Hauptverſammlung des elſäſſiſchen Weinbauner
bandes in Kolmar mitgeteilt wurde den Verbraucherkreiſen
Frankreichs und der Alliierten durch großzügige Reklame als
die vins du Rhin français ſchmackhaft gemacht werden Wie
ſich der elſäſſiſche Weinban unter der Konkurrenz der franzö
ſiſchen Weine entwickeln wird ſcheint man dabei weniger betont
zu haben Die Weinberge ſtehen infolge des warmen Wetters
günſtig Die Reben haben ſtark getrieben und in günſtigen
Lagen iſt die Samenbildung ſchon über den Anfang hinaus und
zeigt ſich als reichlicher Behang von geſundem Ausſehen

Der Großhandel dementiert den Reichswiriſchaftsminiſter
Der Zentralverband des Deutſchen Großhandels hat an den

a Reichsminiſter Wiſſel das nachſtehende Telegramm ge
richtet

daß ſich bei den Verhandlungen zur Schaffung von Selbſtver
waltungskörpern in der Papierinduſtrie und der chemiſchen Jn
duſtrie Uebereinſtimmung mit den Plänen des Reichswirtſchafts
miniſters und uns ergeben habe und Meinungsverſchiedenheiten
nicht beſtänden müſſen wir ſofern ſich dieſe Ausführungen auch
auf die Stellungnahme des beteiligten Fachgroßhandels beziehen
ſollen Einſpruch erhehen Wiederholt hat der Zentralverban
des Deutſchen Großhandels die zuſtändigen Referenten auf die
völlig andere Auffaſſung des beteiligten Papier und Chemi
kalienGroßhandels hingewieſen in der Ueberzeugung daß
Bildung der ſogenannten Selbſtverwaltungskörper in der vor

r Form mit Gewißheit zu einem völligen Miberfolg
ren muß

Der Abbou der gegen die Zentralmächte gerichteten Blockade
beſtimmung hat einen bedeutenden Fortſchritt zu verzeichnen
Das Ausfuhrverbot der Alliierten für den Kautſchukver
ſand iſt aufgehoben worden

A E G Schuellbahn Aktiengeſellſchaft Jn der am 12 d M
abgehaltenen Auſſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen die ordent
liche Generalverſammlung auf den 1 Juli einzuberufen Die
Gewinnantetle der Vorzugsaktien werden von der A E G mit
50 Mark eingelöſt Die Stammaktien erhalten 424 Prozent
aus gen Die Tugesgrdnung enthält BVeſchlußfaſſung berdie Genehmigung der Sic und die Neuwahlen zum Auf

ſichtsrat Der Vau der Bahnanlagen ſchreitet langſam ſort
ng Gold und Silberpreiſe Die Reichsbank hat denrei Anhuſtris gut okür Abgahe von Geld an die

c
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Ueber die Freigabe von Hafer ſür

Bezugnehmend auf die Ausführungen des Herrn Miniſiters
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Deutſche Grube bei Bitterfeld e 7vergeht bei einem Aktienkapital von 2 n
1918,/19 nach 194 703 431 702 Mk Abſchreibungen ein

n i e d i ernte1917 au er reinem Reingewinn von 318 402 Mk als Dividende 11 Pr

Gewerkſchaft Siegfried 1 in Vogelbeck
Während ſich der Betriebsüberſchuß bis Okto
der Richtung bewegt hatte und den des
220 000 Mark überſtieg wurde das Mehr durch die Verl
beiden letzten Monate nicht nur vollſtändig aufgezehrt
es ergab ſich für das ganze Jahr noch ein Minderertra
über dem Vorjahte Dadurch erhöht ſich der Verluſt
trag um 94310 Mk auf 417 820 Mk
Grube mußten auch im Berichtsjahr aufs äußerſte eingeſchränt
werden Die Fabrik litt auch im Berichtsjahr ſehr unter
mangel ſo daß ſie während des größten Teils des
beſchränkt arbeiten konnte und zum Teil ganz ſtillge

Berliner Rvom 13 Juni 1913
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war der

Der Frieden

Höchſtp

nach Abzug des VoJm Vorjahre Winde

Geſamtverluſt auf rund 90 000 Mk erhöht Der
neuen Verluſtes liegt in den ungünſtigen wirtſchaftlichen und
politiſchen Verhältniſſen die Geſellſchaft hat indeſſen das ver
gangene Jahr zu einer Erweiterung und Verbeſſerung der An
lagen benutzt Mit Aufträgen iſt die Geſellſchaft gut verſehen

Kaliwerke UmmendorfEilsleben G Die Geſellſcha
zielte im Jahre 1918 nach 584 925 i V 1575 203 Mk Ab
ſchreibungen einſchl 340 200 124 029 Mk Vortrag einen Rein
gewünn von 599 398 340 200 Mk Rach Beſchluß der Gene
ralverſammlung gelangt auf die für die Jahre 1914 und ſ915
bevorrechtigten Vorzugsaltien eine 5proz Dividende zur
Auszahlung Die Dividende beträgt
für letztere 50 Mk für jede Aktie

Ein neuer Kunſtdüngerſtoff Jn den Ha
berichten meldet die niederländiſche Geſellſchaft in London daß
in SaldenhaBai eine Geſteinsart vorkommt die zu einem Kunſt
düngerſtoff verarbeitet werden kann der 14 bis 16 Proz Phos

phororyd in 2 Proz Zitronenſäure lösbar enthält Der Preis
iſt auf 8,15 F per Tonne feſtgeſetzt worden
geſchieht in Säcken von 200 Pfund Dieſe Entdeckung wird zue
Errichtung einer ſüd afrikaniſchen Kunſtdüngerinduſtrie führen
mit einer Monatsproduktion von 3000 Tonn roße
Fabrik wird in Johannesburg auf einem Gelände von 5 Acres
errichtet Das Produkt ſoll unter dem Na
Handel gebracht werden
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Die Gelſenkirchner Bergwerks Akt Geſ erwarb in U
fiſchbach und den benachbarten Gemeinden während der Kriege
jahre größere Grubenfelder Wie verlautet ſoll nach Kig
der politiſchen Verhältniſſe die Wiederinbetriebſetzu
ben die zum größten Teil ſtill liegen in großem
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i Linoleum Werke Akt Geſ in Berlin
Geſellſchaft ſchließt das abgelaufene Geſchäftsjahr mit einer Er
böhung der Unterbilanz um rund 30 000 Mk wodur ch ſich der
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